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Volkskunft.

il eine Der JO mwieriglien Kulturprobleme, DaS hier in rage geftellt
il Yian maq ibm Der biyHolbdaifdhen DDEr {ünfilerijdhen DDEr

yrakti)dhen Seite beizufommen Juchen, immer wieder berlieren DIE Aeae
in undurqMdringlidem DicichHt, in einem Gewirr mebr DDer weniger nahe=
liegender und beredmtigter Cinwände, Die befriedigend en IDIr uns nicht
anbheilcdhig maden mödten &3 tönnte demnach Ieinen, daß e& überhaupnt
feinen we  abe, ein zyanglpiel na einem Segenftand zu beranftalten,
DEr eichter und bewealicher ıN al8s unjer Denken und uns jedesma ent»
Olüpft, wenn mir in )Oon eingefangen aben alauben. Indes dürfte

on ein Gewinn jein, wenn DEr Vejer Ddiejer Aeilen mit Qiebe
ZUT VBolkateele und, was nodq widtiger wäre, mit MYntrieb und DBegeifterung
Tür Bolkajeeljorge im weitefien Sinn erfüllt würDde, mad einzelnen Auf
elungen jeine Zufiimmung geben DDer bermweigern.

Noltsteele, Das üv1 on )0 ein unfaßbares Ding, DaS e3 in NMirkliche
feit al8 ylatonı)de Univerjalwefen nicht gibt und DaS Doc- wieder gibt,
weil e wirft, bald r öhliqh (adend und jubelnd, bald itille Fränen weinend,
Ddann wieder in wilder ©iedehiße emporquellend, diejem freundlih winkend, d
Don jenem unmwilig abwendend Heucdhelei tennt te)e€ Nolkateele nicht; Rı
feine en VBerneigungen DDeEr diplomatijdhen Auskniffe und Um]Oweife,
Teine Sebheim  er unDd vber/Olofjenen ren ; mit Der Gemwalt DeS Naturdinges
te ale8 DOnN innen naQ außen. Sie hat au ihre findlidhen Unarten
und tann remt troß{öhNg und vber)Omwiegen werden, wenn Ne UunNDerNAaANDeN
unDd ungeliebt bleibt, und 21e Dann mit ihrtem Spielzeug Zr in
Nille intel

Die Wolksteele i weidQ, bieq)am, jJogar jentimental. Sie unterliegt
el Dden ber]Hiedenfien SCinwirkungen. Yıian fann auf ihrem ge)Omeidigen
Wacdhatäfeldden eben)o el Medyolutions. und Hakgejänge IOreiben wie
inbrünflige Hımnen an ott Nie DAaS ind ammer lie eine
Autorität, Der e8 bertrauen&bvboll aufbliden fann ; ı niqt ein Kaijer
Dder $önig, 10 Ddiejer DDer jener Jozialiftijche DDEL anardhiftitdhe Yayjen-
ührer ber Dielje Autorität erreicht DIE Zuflimmung nicht auf Ddem Wege
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DeS Berfandes, jondern DeS Masraa DaS oft um SGründe!
Die Tatjade muß ibm einhämmern und DaS Herz a  T mwWarcm maden.
Darum elinat Bolfsaufwieglern 19 el Ddie enge tür DIE törichtelten
(di zU begeiftern. 1e8 il Sefühl und immer wmieder Sefühl Sin

weiches e)en wWircrd auf DIie Dauer Dder Berführung nicht Handhalten.
Niie eit on gelommen U2, 3e1G ein lic auf Zheater und Unters

haltungsliteratur, DIE mit nı)jmem Behagen alle8 Sejunde NBolksgeilt
1  LA vergiften en und E geiftige UMeUDE berbreiten, DIE viel erderbh=DE PE lidher k als förherliche nitedung.

SI fann DIie Aolkatjeele findlich jein, aber au 1ndi)m, einta® und
1Olicht, aber auQ altilug, gotte&[ürdtig und qottlo3, LeiInN und Omußig,

treu an Altbewährten hängend, aber au neuerungS)üchtig, je nad DeN
geifligen Yeitern, DIie tie nad te DDEr ıin ziehen wWird heute

Uum Bollsgunift ge  tien und gebettelt ! YWan berhätichelt und verpänpelt
DaS etblidhe, „Stdijche 110 bernachläjligt ;  die gele. Klinat DaS niQt
wie eine bermejjene Anflage in Der Zeit Der olt8ho  ulen und Nolkss
iÜdung ewWiß, Ddie Quitur DeS Berftandes, DdDa3 Aufpropfen wurzellojen

AWifens A eute Zriumbh ber gerade eil diejes ıjjen wurzello8 Ü,
Ddarum i une ind wertloje Wucdherungen, DIE NUr gedeihen, DeNN
nan DIE inneriien unDd zartelien Naturtriebe grau)am ab)neidet njer
o hat unvergleidhlidh mebhr WWifensiram aufage)peichert al8s unjere er

DOtr hundert Sahren, aber DIE eele i alt geworden, runzeliq in
Den gen und IGlephend ım Sana.

WW eine leibgebundene cele ilt, DAa A au Kunft mit Der Yatura
notwendigkeit iwie Sprade unDd Sebärde 1nd iwie DEr Haun auffteig “
der SOpferjOale Denn Kunft i Naturausdruc Der eele, DIE EINALAE,

Aadre und unge ‚Seilterphotographie. S muß au DIE Yolksjeele,
anae ite ebt uUund ge)und , ditien und ngen, eidhnen und malen.

ber lie zeicnet und malt ditet und nat nicht DEr KulturmeniQ, defjen
Kunit IMMer mebr DDeEr WENIGET unier DEr Kontrole IUDL berecdhnenden
Berftandes iteOt jJondern mit eiINEeTr herzlichen bezaubernden aılbi DIie
auf Dden Ürarund Der eele Der ung allen gemein)am ı, herabiteigt und
aus diejem UÜrgrund 1ebe, üte und WMeniHenfreundlichkeit SGottesinbrunit,
er Drauer eitere en und Swderzen, wohl auc gutmütige erb:

heit herborholt, DUrMausS aber n wijjen mi all Dden eeli)dhen
DHilferenzierungen, Dderen Darkellung DIE modderne Kunft ibre erite Aute

gabe xblidt
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Wer O Ddiejer Srundlagen nicht wu , 1D IDeDEeLr DaS
berftehen noch jeine Kunit Cr 411881 im rie einteitig und ungerecht,
gebrau Tür DIie Naturkunit unbillige, au Der Kulturkunit geholte Daß
itäbe und verfündet Ddann aut Ddaß Das emejNene Au {Uur3z jel, wüährend
er DOM agen E, Daß DEr YKaßitab } lang il in Beilden

nicht DdeShalb weil nidht Die tropijdhen SIrHideendlüte
Nichts beweilt mebr Dden angel an SCinfühlungsfrait in DIE

Bolfajeele al8s Die leidtfertige Beradtung unDd Berhöhnung Olidhten
Kunftgebilde, an denen Ddas olt eine HLCLUDE hat 1nd DIE ebarıli
wiederholten Ber]uche DIE noc gänzlidh unreife und gerade in ihren velis
gidjen arielungen oft 9 wWiderliche modernite Kunit mit idrem gänzlicdhen
angel an atDi: DIE mebr Hirn al8 Herzprodu , al8 tetter deS
MNolkes yreijen und DEr tatholijdhen Ir mit ihrer jahrıhunDdertes
(ana erprobten Kenntnis Der VBollap|ydhe nahezulegen, Ddaß e ihre Des
Hüiteterp Tore nunmebhr au  jepen müle Yiur Yiteratur und Veje.
menıQ), Dem DAaS rgan tür Denken und DeS Yolfes berfümmert
und abgeltorben , fann Horderungen ellen, DIE 10 eit über DaS
Vaß erwün]Oter er/otmen hinausgeben ewiß, DAS infacdhe oIt 1e m
in Veben, eltagton 10 Kunit manderlei Außerlichkeiten ; aber
zufieht ID an Der urzel Ddiejer Nußerlidhkeiten noch DIe eele
nden Cde Dden beritehen, Ddem te7e€ SGrunde DOM harmlojen
YNußerli  eiten IHNUMET noc lieber ren al8 Die aute, aufdringlidhe,
jelbitgerechte Snnerlichteit, DDn Der [A)1(- nicht 10 vpiel gelprodhen würde, ;
=  } Ne borhanden wäre.

eute hat IC JeDder Sebildete 1e7€ Abjonderung Dom ö C  O  “
webhren er i gehen [äßt erlier undermertkt Dden ADdeN, Der mit ibm
verbindet Begreitlich, Ddenn mwie DdaS Yicht DIE ptten, 10 odt die Itrahlende
modderne Qultur gerade Dden Gebildeten in DIeE magijd) beleu  eien Yabyrinth
günge iYrer 100 eifteswifen|dhaft und Seifteskiuni{f, in Die ihm DEr (item
rari) c und {ünitleri)d nicht Borgebildete eDder tolgen MAad noc {olgen
fann. Denn DAasS oft i nicht ivie DEr moderne en bieltältig, jondern
einfältig 1]  — [4  en Sinn.

F$8 i teje ezeiNion DEr gebildeten Schidhten tür ReiDe eile Ders

hänanisvoll gewotDdenN. Das olt ‚e Ddem MmMan, ohne ZU ermübden, Y A
wieder u fÖOreit, DAaB O DON Kunit nı verfeht, hat auUum  1

geglau in ern unDd heu geworden und hat aufgehört im
tüniilerijdhen Sinn produktiv jein Denn au DIe Küniiler, DIE aus 34
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DdenKreijen DeS Nolles herborwachjen undam eryen berufen n iers
yreienDer Bolkaltimmung und Bolfsempfindung } jein, wenden al8s
hald DEr „Zeitiunit“ 3U, Da He ] 19 auf eadtung und y örderung
Dn jeiten Der ribilegierten Kunftkritik Dijjen dürfen Die Kunftindufirie
aber ma diejen Umitand uBßen und über  e DdaS olt mit
wertlo)en Bildern, Statuen, Sebraudhsgeagenjtänden, Ddie eDEr Bolkakungt
noc überhauht Kunft nd Die literarij)dhe Ober)hidht Der Sebildeten
Ddagegen, Ddie DOn Der Yacdht Der reile getragen witd und au ihrerjeit8
mieder auf Dderen YHaltung Cinfluß hat verJiel in eine beflagen&werte Yb=
teht und Entfremdung DON Ddem n7ıaqen und gejunden Seelenleben, DaS
Der Bolksgeilt vberförpert in ein Hodmütiges Siohbeferdüntken, vYne Ddie
fadventketten jübhlen, Die ibm Der (aunenhafte eitgel angeleg: hat
Sie berfkfannten den relatiben Yert aller Bildung und DIie Tat)ache Ddaß
DaS echte, liebenswürdige, gemütvolle und empfindungSZreidhe Men)dHentum,
DdaS hlılıs DIie uelle aller Kunft Grade DEr Bildung nıdt ab»
Nal, daß einjältiger MHaueramann ein cOhtierer en und eTeLEr
Boet jein fann al& DIe gefeiertite Kunfiaröße DeS age Yuß uns Doc
190nein lid auf DIie Nelträtjel belehren, Ddaß DaS bikdhen MehHrwijen,
Ddas DEr Sebildete unDd Selehrte E dem InjaMe Yiann DEeS Nolfe8 DOTs
aus hat NUTr auf Der einfien Vräzilionswage einen Hwaden
gibt N hat 100 au DIE Kunft diejer literarijen OÖber)hidht ganz DOom
Mutterboden DeS MNolkes Däge und mandelt berjtiegene aDde

Das Unbeil diejer Abjonderung unjeres Molfe8 in 261 Klafjen, DdIeE
eInNANDeEr nict mebr erfehen, beleuchtet n tlarkien lic JeNE Ders

gangenen Zeiten, DD Die Kunit nod niqt vermaß, DaS VBorrecht PeInNeEr

beiiimmten Kalte Au jein, jondern al8 ung De8S ganzen Molfes
TüOlte, DD Der Künfiler nicht al8 Beleidigung mpfand wenn ibn

volfatümlich” nannte, onNdern al8s Chrenvorzug, uu eine Kunfi gab
und Darum au NUTtr ein Urteil Da8 rnberg eine& Mbrecht Ter
zeigte DDn oben bis unten.,, DD größten Kunfiwert DI8 ZUm einlien
Kunfigegenftand, Don den KXircdhen DI8 Brivathäujern einfadher Bürger
DDder reicher Batrizier einheitlide Aultur und einheitliden bodenHändigen
til Und e Berührungspunkte DDN oIf und höherer Kunft [äßt
alein Die Tat)adhe ahnen, daß drau YDürerin Die SolziOnitte und
iDre8 Satten auf Den Sahrmärkten el  D Nu die Brei)e Joldher Alätter
mußten vo.  m! Jein, onft mären e eben nict unters pIt gQeEDTUNGEN.
YMujleen, in denen Milder wie gepreßte KHlumen lagern, gab nicht DIE
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Kunftwerfke lHanden eimeDhr an DEr tür jie beitimmten elle. Au Der
größte Künfiler genDdB feine Joziale und wirtjdhaftliche Ausnahmeftelung ;

Wwar Dürger unter Dürgern, unDd au DIe ECntlodnung jeiner Yrbeit
IWar bürgerlich und nicht ürfilich inie euie. Und Die Gilden OHüßten
Kunfi und Käufer DOr Ddem Gindringen DEr SoOundmware

Und nun vergleichen IDIE amı moderne d} eiwa ünden
abel il ünden mMm noQ Die S alte volfstüämliche Züge
ım hartnädialten halten Yle ıle, DDmM griet) Hen bi8 zUm moderniien,
Yind in Bauwertfen verireten Sn Dden ujeen liegen Kunftwerfke, DoOn
ihrer urlprünglicdhen und natürlidhen mgebung D80e  / aufgejpeidhert
Die Künfiler arbeiten verhältnismäßig jelten auf Deitelung, Jondern tür
Ausfielungen unDd unfihändler, die Breile Nind Tür DdaS infache oft
uner)dwinalich, Ddie Vreile beijerer &un  (3 und Kunfimappen
nehmen NUTr NRüclkicht auf reiche eute An Konzertjälen und Kircdhen
ertönt biftorilche Mulik neben moderner U Da i} Die rage reilich
10, welche8 Hun eigentliq DIE VBolkakunfi unjerer Zeit jei g1bt
eben feine ıe Kunfi em  nq DDOM Bolksageilt teine Beiruchtung, und
diejer DonN Der Kunf feine Bertiefung mebhr. eder zyarben)Omierer DArl
heute in Die SOffentlichteit treien Uund Dden Holzen Namen Künfiler Deis
egen e5ö aibt feine Gilden DIE 1olde3 berhindern

MNMiie fonnte DoOCH tommen DaR ein 10 berhängnisvoler Riß
unjerem Yoltfe bilden fonnte, DEr eine berufenen yührer und Qenfer DUr
eine 1ere Iuft DON ım trennte ®

tiellei darft mMan als DdaS SGrundübel Den IOranfenlojen 8NDdiDis
Dualiamus NeNNEN, Der alle Ddurch Sahrhunderte geheiligten Fraditionen
über 01TD geworfen hat unDd ZUT tonjerbativen SGeinnung IO rofffiem
egenja Hellt Die ltet3 DdaS Merkzeidhen Der Bolfsmahie IWAaATr und jein
1CD Diejem ofliden Nus&druck ent)pricht negatıb DaS gänzliq unfoziale
ejen DeS modernen YWenidhen &3 tönnte heinen, Ddaß unjere Zeit mit fihrer pzialen ürjorge 100 DOC gerade DUr Joziale8 ejen au8&zeidne
und 10 IO wermwiegender Vorwurf aanı Unredt rhoben IDerDde
nde ent)priot Dieler glänzenden, Ddurch eje e Außenjeite H
niıcdt DIE INNeETE SGejinnung tele in eqozentri DUr unDd DUr ir
ehen gerade eute DIE aatlicdhe Mutorität in8 antfen gefommen A
Ü, an dem beifhielloten uOQer. unDd Schieberwejen SpD Lünden au
DIE DdUCH teinerlei äußeren SGejebe in beimmte Ridiunaden gewiejenen
Kulturäußerungen Der Kunft diejen eqozentrij en SGrundzug Die meillen

i



Werkeder neuelien Kunitfinden NUr in wenigen gelen Widerhal; tele
bverfteht NUr Dder Künftler jel allen aber i Da3 „od] profanum vulgus
etarceo“® ins ge/Orieben. Mus Der SGemeinjdhaftakunit DOn ehedem
ift eine ausgejprochene Ichfunift gelwWwotdCN, Die niqt an allgemein
men|dlidhen piydOologijdhen SGrundtatjadhen eqgnügen läßt, Jondern Ddie

eeie in ihre ome erleagt ine B)yQHologie mWicd
wahren Boltstunit imm rem Jeiben denn 1e7E il ihrer inneriten
aiur nad, au was Das gell  e angebht tyholoai)ah, 10 qgut wie Die
Wolfsjeele UT na {  en Merkmalen bemejjen werden tfann Untere
erprei Nonifiijche Kunft aletct gewifen überfeinen Yebenzäußerungen Dylte
rijder unDd mantali  er erjJonen ; dem Aubiel auf! DEr einen eite enis
jpridht ein DuUWeNig nach andern Ridhtiungen ; Dder ejamte Hrgamismus
i fran unDd DaS harmonijde eimma zerNört:

Diejer Andividualiamus 3e10 DDLC allem auf Ddem Sebiete, DAaAS
er DIeE einzelnen Wen)dhen aufs engite zujammentfettete : dem religiö)jen
Der moderne en wil eine Keligion jelber maden, AM hbaßt alle
dogmati)dhe und tonfe)lionelle DBindung Darum IC au eine Kunit,

Sa lie religiös geben wil, auf gläubige CDhrilten 19 JremDdartig,
nidGt aboBeN und eine inneriten Sefühle berleßend. Yie ihre eligion
Teine Wolksreligion ilt, )o il au ihre Kunit feine DBoltskunft; el ganz
anderes CeDD verfünden 1e)e Kunftwerke al8 0a3 SGlaubensbefenntnis
Dder EULLOeEN SGemeinjdha

Jie SGroßftädte, 1e]€ YNajenkedelungen DON YWen)den, Die aneinander
borbeigehen, aden DaS meile ZUT ZÜdOtunNg Die)es SnNdiVIDUALSMUS Deta
getragen e Nnd Ddie T 0dfeinde IDIie jeder 330  ur überhaupt 10 au
DEr VBoltakungt An IYTer aben e JENE unjäali berrohenden
Erjagmittel ge]|alfen, Die ım SÖrunde NUr Dent Seldhbeutel ge  1ger
Unternehmer dienen, Da olt aber, latt eeli|d zu heben und mtt

Sn DenLeINEN Hreuden zUu bealüden, Dem Sinnendien gefügig maden.
Städten err Ot DIE ajchine, DIE {ofe, und äu iNter Bedienung DIie lebenDde,
Dderen em: bei Dder einförmigen Mrbeit in 1Omußigen, verraudhten 1Und
überhigten Tyadbrikräumen verjOrumpfen muß

Sine nicht GELINGE =  - Merfümmern DeS Woltsgemütes und
amt Der WBolfskunit u Ddie moderne Zsolfalule mit ihrer einjeitigen
ege DeS Wilens ihrem Sireben, möglidit iele, MwWenn au no® 19
abliegende Kenntnifje zu bermitteln. al Diejes WWilensframs wäre

unendli zwedmäßiger , einen großen eil DEr Aeit Der ege DEr
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eelen widmen, 19r Herz zu mweiten unDd ihren Charatkter
Häbhlen ür WDIeE tele Ainder u DIE ulzet o  AUil« Treudenloje Zeit Die

mıpiOnNeENDdeN SGrundatkord leat {ür8 yätere Veben Das Noltalied
biel mebhr ndc al8 gefördert unDd DaS jugendlide, 19 eIMD»

nalicdhe Herz mtt großen erhebenden und Kunit
erJült werden Der Religionsunterricht mebhr Darauf ausgehen, Dem
inde SGlauben und Ir lieb maden, a DUr Auzmwendiglernen
abitratter Bearifte und Dejinitionen DaS jür Seijltestunktionen nı
Gat nicht relfe Sebhirn martern NuQ in Der eligion ıf nicht Da3
ıjjen daS Ausilaggebende jJondern Die Setinnung Daduroh, daß ein
ind DIe Defjinition Der KircdHe qla aufjagen Tann, hat reliqgi05 nOoQ
niqt DdaS SGeringfie o Kurz DaS Noftrakte erialje n  {} den
hHöheren Schulen, Die Bolfatqule aber muß ihre Unterridhtamethoden auf:
bauen auf Dem Nnnlid Wahrnehmbaren:

ACin weitere&8 Hemmnis tür DaS Gedeihen einer wirfunasvolen
funit in DIE vein hijltori) He SOrientierung Jalt aller Kunftbefirebungen.
&in olt aber, DaS jeinem SGHoß teine (ebendige Kunft mebr ebiert
jJondern NUuL DDn Den SHäßen großen Bergangenheit ebt M O0n
innerliqm mor eiWDrdEN. ir müßten berzweifeln Q  | Der Zufunit
unjerer Yiation wüßten WL niQt Ddaß lebendige Zeugungsiräfte noch

borhanden 1ind unDd NUÜULr migpliche VBerhältnifie, Untfenntnis Der
Woltaheele, Der Dertor Der höheren Kunit, DIE Debormundung Ddurch eine

najeweile YAithetik DdaS Ausbredhen Der IOlummernden Keime vberhindern
DBejonders einjeitig il DIE Hiorij He Cinftelung auf dem Gebiete DeS K  Sa

4ı  1eDe: Veider e  tan 1000 au DIE Zütigleit DDN Bereinigungen
ZUt eae DEeS 7)  1eDe: allzujehr auY Sammeln und ©ingen er
Vieder, itatt DdaR e befructend und anregend auf Neujdhöpfungen wirkien
Sin olt Da3 feine Vieder mebr berbvorbrinat i gemütSirant man muß e A  C4
eS AUM rate 1hiden il geradezu ZUM vqama gewOrDdenN, DdaR eine

YNeubildung DDN Molfsliedern eute niQt mebhr möglich jei Nur gine

ÜberfHägung Dde&s en unDd eine Unterrhäßung DEr yroduktiven Kräfte
Des [(ebendigen Bolkageijies fonnte >  - dieje alidhe, GAaANz unbemetäbare
Yieinung teltfrallen WL denjelben Beweisgründen fönnte man

aun Dder höheren Kunft DdaS eDen unterbinden und Jagen wa3 d

Aidhelangelo, ein alfael, ein VBalelirina, Dalılır DDer Deethoven ge]QMaften
aben, errteiden IDIr nicht mebr ; beiOränfen IDIr Darum DIE gejamte Kunfla
ege auf Wiedergabe Diejer Meilterwerke,



Nicht qganz {o 1Olimm wie mit Der Erfindung —  S Molfamelodien
eht e8 mit DEr Dicdtuna DDn D1ı)  1eDern ber YHerder Jaate mit Necht z

Das„ NMidt gefungene Yolkalieder jind halbe Nolfalieder DDEr Qat feine  “
10 beliebte ÜUnterlegen er eloDdien unter N erte i ZUm mindelten
ein be)hämende Armuta&zeugniö in bielen en geradezu Barbarei.

am!: dürften Die Urjacden DeS Niederganges Der Yolkskiungt Dden
Umrißlinien gezeidnet jeim. VBie aber jollen Wr lie mieder ZUT
bringen ®Q

en wirS allem mieDder DaS innere e)en DES Yinifes befler zU
berfiehen ! Berlangen wir niot 5 Diel DON jeiner SCinfühlungsfähigkeit
tünfileri)dhe inge Sigentliq hat DoQ (Qanz recht wenn nicht allem

A euen entgegenläuft und zujube Der nnerite unDd ruUNDdzZUg
Der VBolksteele il ubigKonjervative, DIie 1eDe ZUm en unDd SraEn erbien, DaS man 19 GErn mit dem ver  1  en MWort „\pießbürgerlich”
un Wa8 äre DIE Yelt ohne 1e)e€ 19 Hildhe Zentripetaliraft
Der Bolksjeele ! Sie allein Dermag gegenÜüber DEr Zentrifugaliraft DeS

modernen SGeiftes DaS Sleidhgewi erhalten ohne He hätten IWDIr nq
DaS bollendete aD {  “  k  SS il diejer tonjerbatibve Bolkageift DIE ganz natür.M  E iche automati  e egelung und gelung De8 Kulturtriebes Daß Diejer
tonjerbati gerichteten VBolksjeele au eine {onjerbative Kunft ent}prechen
muß, fann D nicht wundernehmen. ( muß allo JeDer, Der über
Bolkakungt reden DDEr Tür e wirfen mi dieje SGrundtatjache im Yuge
behalten, onfi KHellt unbillige Anforderungen und erlier! in ufer«
Dien, undurGf{ührbaren Reformberjucden.

i
Vort Darum mit alem Rigqorismu DU jeinen HUß hin)eßt, tolgen

ihmTod unDd Nerderben Yelh edeliie erie hat nict on verniqtet !
atomit jJeinem heiteren Charatkter i ein echt bolfatümlidher til. NMWie
nieles 4 herrlichen Nauwerken unDd Cinridhtungen UTrDe IO onungslo3
niedergerifen und zerjOlagen und a erne underNandene Neugotit
gejeßt ! Und IDIE hat inan KirdhHenlieder behandelt aus bermeintlidhen Ur
liden und äfthetildhen Gründen! [2 e1in X1eD IDIE „Sroßer
x)hien berdächtig unDd DaS mwmurden heftige ampfs
artifel ge)Orieben. Sn Diejen yallen zeigie DIE Yeacht DeS VBolksgeiftes
allerdings Härker al8 DIe in ihren z£) berrannten Mitbetiker,

yort jJodann mit Ddem en ©oOlagwort art pPOUT l’art! Unter
eine Hyorcmiunit,DIt wik au Jeiner Kunft em unDd Uumot

Weltanidauungskiunft, DIEe 1G eute moadernen Kreijen ehfleat IDiIrD
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afılda } gefärbite un geht iMMer über Dden Embpfindungskreiz Des
Nolkes hinaus K will Kunft, Die mit eigenem Sndhalt An

en fann, Ddie Dlaß Läßt, nicht 19  e Die |remden n  e voll
unr (1e8 Seelitche ım Kunftiwerk muß au Hon Der DeXm
Näche zutage ireten, Jonit i Ddem YNolte gegenüber erDuffte va
Sfaube Doc niemand Ddaß er IC ZUM Berltändnts DEr Kunfitorm al8
Joldher bringe ! Z)a8 o[t te mMm: ZUer auf Den Snhalt und
Dieler Sndhalt wir NUTt DaNN, wenn geläufiger worm zutage al

Das in DEr Srund ID  In$)as anze aber muß ZUm Herzen reden.
Die {al vollendete Kunfi eine Yafjfael 108 DeS echt bolfstümlichen
ScohÖndheitaprinz1ip3 verhältnismäßig 19 un)er oIt dringt e
ebl DaS deutiche em YDıie meillen ziehen {ünfilerilch weit GETINGETE
blauäugige blondhaarige „jentimentale“ Mariendarfielung Der Sirtina
DOL. Das Nnd Tatjaden, Die feinem Voltkabeobachter Tem Nnd

ODDEr mm jJodann DaB unjer oIt au eute noch DIE Nomans
1Ler und YCazarener DeS berflofjenen Sahrhundert8 und u Meilter,
Die in ihren Hußiapfen wandeln, Die Hans oma, DIe beiden Sochiejil s
Steinhaulen, Hedert am meilien 1e und )OäBt? &8 Nebht eben jolchen
Mildern tüd jeiner eIdeNEN gele, jeiner EIGENEN Empfindungs» und
Borftelungswelt vberförpert und beirachtet Künfiler al8 eine Y00hls
er, während an Den. Größen Der Zeitiungt adtlo8 vorübergeht Und
äre denn, Ddaß in manden Diejer erie SGedantke und Empfindung
nict reitlo8 in Der Horm aufgehen, Dai in tür DIie Wiedergeburt unjeres
YMolfes wichtiger Diel Kunit und WLEUDE, DDder wentger Kunit unDd
hiel reude ? Yian fann auch Q Zuviel DON RKultur zugrunde gehen.
Und IOlieBlich hat da3 oIt a  e  e ect ım VBunkte DES SGefallenz
jeinem eIgeNeN Snftinkt ZUu yolgen IwDIe Der SGejHmädler und handelt

gat um o NWerk Das auernd und allgemein DIe Zufiimmung DeS %
Molfes nde während DDN Der Mithetik mebr DDer WENIGET abgelehnt

i  C18 dann äre niıoht Das o1f belehren und zu befehren, jondern
Die Yithetil ımm nicht idrer NHednunag Sar el fönnte

jein, Ddaß diejenigen, DIE 10 berächtlich auf Ddas oIt un®d jein Kunfte
empfinden herabbliden, einmal Das Ribelwort ausrufen müßten : „Wir
Doren hielten inr Xeben Tür ayn und ir &nde für ehr1083, Nebhe, wie
e unier DdIe Kinder SGutte&s gezä0It werden.“

jehe, mwIe jeßt mander rzürnt Sieine aufhebt, ül e auf micd
ZU IOleudern. el DdaS nicht Die Neigungen DeS VBolles, DIE 18
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Sachen Der Kunft immerna abwärt8 ziehen, verhätfcheln, ealichen %Dttl
Icritt unterbinden, DaS Aultommen Ytarker origineller ünfitlerperJönlid
eiten verhindern, Uittelmäßigtkeit, SeiHmaclofigkeit und ablone auf
Dden Thron erheden

Sritens reden IDIr bier DOn Bolkaiuntt ım ENGETEN Sinne., Dıie hHöhere
Kunft Mag ihre eigenen 2uege geben teg mir terner al8 die
erdienfte vberfleinern, DIe DIe höhere Kunit um Berfeinerung DEr HOorM
ermorben hat iel eue‘ aden DIE leßtien Sahrzehnte gebradt was z  ne

tatjächliche DBereicherung und Erweiterung eDEeUTE wobei IDIE allerdings
nidt behauhnten möchten, Ddaß nNun Jeder, Der DDN Dden nNeuen YMitteln

GebraucH madct un au gr  erer Künfiler jei al8 anDderer, Der
im Snterefje algemeiner Berfändlichteit Darauf verzidhtet DDeEr ielmebhrt
defjen aiur au? te)e S  S ittel nicht abgeltimmt in

Da3 ea Der Bolkskunft 110 immer bleiben, erie herborzubringen,
DIE jowohl dem o{E ent)hreden mWie Ddem gebildeten Seidhmad Serade
Die genannten Künfiler zeigen, Ddaß au eufte noch e1] Kunit mögliqh
, DIeE aus Der Sinbeit DeS NMolfes weitelte Kreije DEr Sebildeten 1ln
einbeariffen en  rungen in und mieder ein eintgendes and biıldet.
Sie beweijen aber au DIE Nichtigkeit DeS VBorwurfes, DaR unjere %Dtb€-

DaS Auffommen itarfer prigineller Künfilerperfönlichkeiten hindern,
Ddenn jeder DoInN inen e1g ein ureigene$S Sepräge, ind Ddenn DIe nhänger
Dder eitfun 1IMMer arte VBerfönlidhteiten % Kaum ragt ein  e herbor,
find alei zehn NbjOreiber hinter iom her

Hori)Hriit ıol ıunterbunden werden. f  &r 10D aber nicht UNIET
bunden, Jondern —  — verlangjamt Und Ddad il fein Sohaden Denn
Aufftieg il mübhlam und vollzie Schritt tür Sohritt Yeie i DIE
volkatümliche Kunit yeiINDdiN diejes (angjamen bedächtigen ulftieg:
gewejen. Dagegen fönnte man allen Srınfie8 zweifeln, ob Die rajend Onelen
Dor  14i DEr eutigen Aeit, Die überftürzenden Erjiheinungen wirflich
einYufftieg Nnd und nicht telmebhr ein Sleiten. auf abfchüffiger abn

Unjere HorderunNgen DEn terner Dden Zriumph Der SGe{Omadilofjigsn Ka  c K R
feit eDdeuten Da in nNun reilich z heifle unDd O mwierige Tage berührt.
as 74 denngeOmadlos ? Nas DIL nicht gefällt % Gerade DaS
jelulel einem andern. Yienn einmal eine DeS Seihmades Cn
rieben , W1IrDd H.  ‚ über eine BerjHiedenheit und NMNWandelbartkeit aunen
en SOr nıicht gat langer eit DIE derben, ungeldlachten
TiOeN unDd böhmijden Hinterglasmalereien jür den Sipfelpun Der
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Kunfiverrohung gehalten ; [4131. QOreibt Ial über 1e)e „expreifioniftijdhen‘
Milder fofi)pielige er Nonlich ETAING den Hildern DEr Bamberger
Apokalypje DIE Aöln neulicqh herau2gab eutE ern man DIie Sefühl8s

Awerte wWieder jäßen, DIE in den mit Heifen SGewändern behangenen ala
tahrtabildern und yyat)Henkindlein ltegen MBauernmööbel mit Verlei e
ratien bemalt noQ DDr iurzem feine feinere Herr)aft ihren
Zimmern gedulde je6t NnDd e ge)ucht und Omüden DIE Auzlagefenier
qroßer Ausiatiungstirmen Über DIE toloj]alen Dedengemälde eine‘ Nndrea A  A
0330 urteilie nı 13  = aDre 1882 ein weitberbreitetes Künfilerlexikon B:  P

(Seubert) daß e ım gejÖmadlojeften üÜberhäuften [13 40  i} gehalten jeien,
euie halten IDIE 1e)e ilder tür erie üÜberragenden n  er
YDie ihrexrzeit Uum]jOwAarmien Malerfürfien Yenbadh, A5il019, Kaulbadh er
als une: abgelehnt Ddafür holt Nan aus Dden Yagazinen Der YWujeen

Yor WAanziqanDdere bergeljene und Irüher nicht ea  eie Yilder berbor
Sahren [498 ArehHitektur und Kunfigewerbe Der 100 SHugendfiil
euie gult er aulenihalben al8 unbegreifliche Beritrung, Di8 Ga zP  man iMn Diel»
el na Sahrhunderten wiederentdeckt. ©9 täme an fein Ende,
WwWo: mMan den Aandlungen DeS Sejhmades achgehen Al Teine DOXs
Onelen rieille

Yienn Das olt tat)ächliqh 10 el erilo)en un fauft, 10 mmt
DaS Ddaher, Da befere en eben nicht bezahlen fann, weil ie nıel

teuer ind Ysie 0 er Qqart emalte DDEr gemeißelte SOriginal-
werfe erjtehen Tfönnen ! S9I greift ZUT yadrikware, DIE im alerDr ;  %.angeboten wWIrd Aflig und DOC euer ım Derhältnis ZUm Dienen MNan
verbillige und eredie 1e7E Srzeugnife DEr Kunfifabriken und a einmal
gründli Auskfehr bei Dden Dedvotionalienhandlungen, DIe vielfad wahre
Sammelbecdien Tür fünftlerijdhen Nra gewWotden hind NHier il Stirenage
am Vlage, 10 ilde DdaS oIt bei alen Reformbejirebungen behandelt
jein wil m Übrigen ST e3 DDM Höheren Stiandpunit DeS VBolkfswohles
aus gar nicht o Ilimm, wenn DiE)ET DOET an einem {üniiler 1}

Diejermindermwertigen Crzeugnis Jeine reUDde und rhebung Nndet
eell) e SGemwminn behält yür jeden al jeinen Nert

Sile DBolfskunit MUß wieder hinein in ule und zyamilie Yeihs
nadtskrippen und heilige Sräber Uund onfiige Berfinnlidungen tirdlidher
deltzeiten, VBoltakonzerte, Yolkatelie und Volkstheater quie verändlidhe
Kirdgenmufik unDd gediegener WWohHnungsihmud en weit mebr al8 biabher
YVerbreitung nden njer olt muß jerner mW1eDer jingen unDd mujzieren



lernen undwären e8nNnurfOLidhHte Vieder inBegleitung einfacher Xnfirus
wie aute, Sitarre und Zither. Weunds und » iehharmonika

e im KRahmen Der DBolkskunit ihr bejdHeidenes Vläßcen
Zu alem DdDem il unbderdroffene beharrliche Ylrbeit und Seduld DDN

Jeiten Der berufenen VBoltsapfleger n  1q Yiieles il im aufte DEr leßten
ahre e)MeheNn Die Don Emil itter M.:Gladbach herausgegebene
Zeit|hrift „VBoltafunft“, DIe Befirebungen Tür Heimat)huß und Heimats
funft mit ihren HZeit]Oriften, Der eben gegrünDdete und on 0 P1=

folgreiche Molfshund Tür Kunit und Zheater, zahlreiche Artikel, Ddie Q
rade eBLELET eit über unjer 1  ige ema gejchrieben wurden,

müfjen Doc a  m  1 Dden Boden vborbereiten Tür ein Aöiederaufblühen
volkstümlicher Kunft. Yber dieje Kunift muß auf DEr Natur aufbauen,
nicht auf ANofiraktionen und Symbolen wie e Der Erpreflioniamus liebt
1e Natur wWicd itet3 Der Sungbrunnen aller Kunft jein. ur in
gewijje Zbheorien rannn Ü, fann berfennen, weldh ungebheure und mannig:
Jaltige noc Qat nicht au8Sgelhöpfte und aus)dhöpfbare Anregungen e bietet
Schon beginnt te)e Srienntnis mieder aufzudämmern. Selbft ein Xudwiq
Meidner, 10 Tanati modern , rult na Naturalismus. Ebenio
Haufenftein und Hartlaub. SGewiß D wollen niOt Yaturalismus al8 Aiel,
fjondern Naturalismus al8 SGrundlage, denn Teine echte Kunit dartf NUr

fobieren, au Die Bolkskunft niQt, jJondern muß bauen und )haffen
Da Ddie Kunft neben ihrem leibeigenen 3wed au noch Ddie äußere

Beftimmung hat, beredelnd auf DIe WMeniOHheit U wirken, und 10 in den
Rahmen Der SGejamtkultur al {  ige Erziehungsmittel eingelpannt ,
möge ie einmal ablafen bom ult DeS phylilah, \9 il und mortall
en Neißend gENUÜG hat e Die Menichheit na bmärts ge30genN
Sine gejunde Bolkstunft joll arum Die Maijjen wieder tefein und auf»
wärts geleiten mit Der ibr eigenen anften Gewalt ine erjhütternde
Anklage hat neuliq jemand in die $  J  Selt gejleudert : „Wir aben feine
Seele mebhr, Jondern NUr mebr Sroßhirn Ddiejes YWort j€ wahr
gewejen jein, Ddie Zuflunit muß Yügen rafen, onft wäre Der Zerfall
DeS en  en Yolfe8 endgültig eltegelt.

DIE Areitmaier
Y


